
OneriTStlldium {ür ^ ol ° und Chor, Repetition studierter "t-anie::, cnssniDiesiudien,
yy}j<:i iiJiuuiuui Vortragsabende, Auffünrungganzer Opern, Gesangsunterrichtnach
bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste {* DAfaAM#IC#lt Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit:!—2Uhr. \1b K™W«lllla%l1 Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Vereinigte Werkstätten für Kunst
int Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.
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JSusikalien! HS Franz Suppan

ßugo Bierhoff \
j Hof-Konditoreiund Cafe" |

. Feinftes \
\ Besfellungs. und Perfand.GefchäFr ^

Ertthlalffges ßaK i
Konfitüren nur erfter Firmen \

1907 Silberne SfaafsmedalHe j
I BreIfeFfrafje4/6• Fernruf7255,7256 s

W. Tlielen- Jansen
HIusfRalfen-fjanulung unß üerlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier=Fluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

J0

^| G. m. b. H., Düsseldorf
■ \ Kaiser Wllhelmstr.10 «Telephon 2750
I Verleih-Institut
' für hlft. u. Masken-Koftiime, Do¬

minos etc. hocheleg u. feinfter Ausführung für
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienften.

Aparte Neuheiten. Reichfte Auswahl

fl.Scrjneiber& Königs
Könfgsallee I7r. 36 • Fernfprecher 846

öarbinen, Dekorationen
Teppiche, TlTöbelbezug=

unb IDanbftorre

OrienMTeppicije p

aul Braess, Düs<
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, |
Gardinen, Hlöbel- u. Defeorafionssfoffe _

B^lnm!** fLM «ilkft jgvü Vornehmes Familien- Hotel
"3i K a ilOI6l Elegantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzyfaterican Jar ♦ Ungarische ijauskajielle



Abonnement Abonnement

Freitag, den 20. Februar 1914:

Zum ersten Male:

„Wie einst im Mai"

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.
Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak. MusikalischeLeitung: Paul Steinhausen.
PERSONEN:

Erstes Bild »ritten Bild

von Henkeshoven, Oberst a- D- ■ Robert Nonnenbruch
Ottilie, seine Tochter ■ ■ . . Hermine Hoffmann
Sfanislaus v Methusalem \ seine Robert Scholz
Ernst Cicero v. Henkeshoven i Helfen Willy Beuger
Mechthildis von Kiefernspeck,

Ottiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat Pergamenter .... Erich Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clothilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandte des Obersten), Grefe Bedau, Caroline
Biel, Margarete Pickert, Valerie Dietrich, Carla Hötig,

Clara Wenzlawski, FranziskaWogritsch.
Spielt auf dem Landgute des Obersten in Schöneberg

bei Berlin-
Zweites Bild

Ottilie von Henkeshoven ■ ■ Hermine Hoffmann
Ernst Cicero, ihr Gatte - • • Willy Beuger
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Sfanislaus v. Methusalem ■ . Robert Scholz
Angostura, seine zweite Frau ■ - Marie Sieg
Justizrat Pergamenter.... Erich Ponto
Ein fremder Herr ..... Alfred Schmelzte
Frieda • - ..... Erna Flock
!da ....... • Mizzi-Heber-Rosen
Tänzerinnen bei Kroll — Männliche u. weiblicheBall¬
gäste u. Damen der Gesellschaft- - Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins

Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Fritz Hellmuth
Hermine Hoffmann
Nora Reinhard
Robert Scholz
Else Kiltner
Max Wogritsch
Erich Ponto

kl- Agethen
Paul Hermann
Walter Wenzlawski!

Heinrich, sein Sohn
Ottilie ......
Vera, ihre Tochter
Sfanislaus v. Methusalem
Mizzi, seine dritte Frau -
Arthur Müller, Oberingenieur
Justizrat Pergamenter junior
Fritzchen, Heinrich's kleines

Söhnchen . - -
Johann, Kammerdiener
Zweiler Diener - - -
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog i Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.

Vierte» Bild

Fritz Hellmuth
Ernst Herz
Robert Scholz
Nora Reinhard
Hermine Holfmann
Franziska Wendt
Marie Sieg

Heinz, Freiherr v- Jüterbog
Fred, sein Sohn - • •
Sfanislaus v. Methusalem
Vera Müller ....
TiIIa, ihre Tochter - - -
Komtesse Hohenberg-Tiefenfhal
Angostura, Gräfin v- Bornholm
Kitty, Direktrice in Vera Miiller's

Modesalon ..... - Grefe Feising
Modistinnenund Mannequins-

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müiler's Modesalon-
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche einstudiert-

Im zweiten Bild Balletteinlage, „Berliner ( amevai••. getanzt von Marta Esche, Käfe Küpper
und dem Ballettpersonal-

Die Koftüme find in den Werkftätten des Stadttheaters, unter Leitung des Garderobe-Infpehtors
Schweickert angefertigt. — Die modernen Kofiäme für die Modenfdiau im vierten Süd find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Ende nach 107 8 Uhr.
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Oststrasse 122 Neu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster Pianos!

Ijotel Kaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
V. Liter hell oder dunkel 28 Pf., Vi Liier
50 Pf. — Vorzügliche preiswerte Küche

■ Julius Baedeker
Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

Buch-, Kunst-
und Landkartenhandlung
Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
Sämtl. Opern- u. Operettentexte
käuflich und leihweise zu haben

;e(dorf
)rienffepplcf<e

Kasernensfrafje 27
Uelephon 543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient,

oaoooooaooooooooooooooooooocx

HERZ
Herz-Spezial-Stielel16.50

Oamen-Abend-Schuhe
Herren-Lack - Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSübermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg. sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Kataloge kostenlos

Qrammophon - Spezialhaus Vü:
Düsseldon nur Königsallee 78

Pianola-Pianos fä£gS
Schadowstr. 52 Bleiclistr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel^
Pianos,
Pianolas

73
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Palaft-rjotel

Breibenbadjer Qof
Pornetjmes Reftaurant

---------- Stabtfcüche -------^
Soupers

nor unb nacrj bem Theater
Z.S

Düsseldorf, ii r v i -A «! olf st gell
gegenüber Königsallee u. Cafe Corso) — Telephon 4225

S|cziagcscfcljt jür elegante Damenhüte.



jRusiK^kademie Düsseldoi i, cnanonenstraße 5i, Telephon ^811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

Samstag, 21. Februar
abends 77a Uhr, Ab. Ö:

Uei' böse Geint
LoiniuaelvagabumluN

Sonntag, 22. Februar
abends 7 Uhr, Ab. 1:
Wie einst im Mal

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

v in. diplomierte
r ül Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

XjnacI/W'.lEK.riÄSex-, Tel. 7728, Klosterstr.Ua,Gegr. 1875
Cl " I IT jl. von OTtOTKIAN,STE1NWBG Nachf., G. ADAM, F. THÜRMElt

lUClGI Ui KI3M0S lt. UVV £ SOHN, SCHIEDMAYElt £ SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

KäthC MOOf 0131111 ertei 't Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Bereer-Allee 7 V- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiert von FrL a. Kuypen,: Berlin) Beruf den starken Gebrauch

sowie
ihrer Stimmittel fordert.



MiisiK'-fetJemia
Oper, Schauspiel Statuten!

DÜGseldoi i, undrionenstraße5i, Telephon 98ü
/lusik, Konzertgesang,
rccp.zeit von 4—5 Uhr

Flügel u. Piaij

Käthe Moorm«
Berger-Allee 7 V- Telefoi c
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypert,^

tz&Co.
aße 35

\tr Nr. 3895

eschäft
Mikein u.
derwaren

rte Verkaufsräume

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bistnarckstr. 93
Telephon 752.

v.,,. diplomierte
J' ur Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

str. 14a, Gegr. 1875
ADAM, F. THOVMEH
'EU dt SOHNE
LAVIOLAS ----------

und Sprechtechnik
|>wie für alle, deren

Stimmittel fordert.
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